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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 12.09.2006

Vorlage Nr. 06-F-01-0075

Fußgängerunterführung am Hauptbahnhof
- Antrag der SPD-Fraktion vom 5.9.2006 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, schriftlich zu berichten,

wie sich der gegenwärtige Stand der Arbeiten an der Fußgängerunterführung darstellt,

ob der angestrebte Zeitplan für die Renovierung der Unterführung eingehalten wird,

wann die vorgelegten Pläne zur Installation einer Wasserwand in der Unterführung realisiert 
werden und wann den städtischen Gremien eine Vorlage zum Beschluss dieses Projektes 
vorgelegt wird.

Beschluss Nr. 0110
 

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass nach Aussage von Prof.Dr. Pös spätestens zum 
Sitzungszug im Dezember eine entsprechende Magistratsvorlage dem Ausschuss zur 
Beratung vorliegt. 

2. Der Antrag ist durch die heutige Aussprache erledigt.

  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .09.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .09.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .09.2006
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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